
in Blick reicht, dann ist man gedank-
lich schon in den Niederlanden. Die

Windmühle thront am Elberadweg in Goh-
lis, umgeben von viel Grün. Ein paar Kühe
grasen auf dem Feld, ein einsamer Spazier-
gänger ist unterwegs, ansonsten ist es ru-
hig. Dabei hat sich hier hinten viel getan,
während das Areal imWinterschlaf war.

Derzeit herrscht noch absolute Stille an
der Windmühle, doch mit den ersten war-
men Frühlingstagen soll sich das schlagar-
tig ändern. Zahlreiche Radtouristen aus
Dresden und der Umgebung, aber auch aus
Tschechien und den Niederlanden können
dann hier einen Stopp im großen Biergar-
ten einlegen. Insgesamt 150 Plätze gilt es
dann zu bewirten, an sieben Tagen in der
Woche. Die Manpower des Lokals muss in
der Hochsaison automatischmitwachsen.

Doch bislang kann der neue Pächter
sich in aller Ruhe „einarbeiten“, wie er es
nennt. „Bereits im Sommer habe ich ein
Praktikum hier gemacht, um in den Be-
trieb hineinzuschnuppern“, sagt er. Er hat
viele Weisheiten seiner Vorgänger, was das
besondere Gebäude betrifft, übernommen.
Immerhin wurde die Mühle 1828 erbaut
und ist ein Kulturdenkmal. Bereits im Jahr
2007 wurde das Gebäude, das übrigens bis
zum heutigen Tag funktionstüchtig ist,
umfassend saniert.

Viel Potenzial und viel Arbeit
Derzeit ist einzig und allein die Mühlenstu-
be am Wochenende geöffnet. In den Ge-
mäuern im Erdgeschoss herrscht eine uri-
ge Stimmung. Nur maximal 26 Gäste kön-
nen hier bewirtet werden, dadurch ent-
steht schnell einewohlige Atmosphäre. Für
die Gäste gibt es verschiedene Getränke,
vor allem aber das geliebte Bier. Bei den
Speisen wird es eher überschaubarer,
denn: Hinter dem engen Tresen versteckt
sich vieles, aber eben kein Herd. Torsten
Lein bereitet die Speisen allesamt in einer

E

Großküche vor und erwärmt sie hier. Dabei
lässt es sich der gelernte Koch, der schon ei-
nige Jahre Gastro-Erfahrung hat, nicht neh-
men, ein deftiges Bauernfrühstück, Grütz-
wurst mit Sauerkraut und Kartoffelbrei
oder auch veganes Chili con Carne zu ser-
vieren. „Es gibt klassische Gerichte in der
Mühlenstube, die hier gut reinpassen“, sagt
Thomas Lein. Auch Königsberger Klopse,
Würzfleisch und Suppen soll es geben. Die
Karte wechselt wöchentlich, sodass es auch
Stammgästen nicht langweiligwird.

Rund umdieMühle hat sich auch schon
einiges verändert. Der neue Pächter hat
Unkraut und Wildwuchs den Kampf ange-
sagt. Zur Elbe hin kam unter dem ganzen
Grünzeug sogar eine Mauer zutage, die bis-

lang im Verborgenen lag. „Das Areal hat
viel Potenzial, aber man muss noch Arbeit
hinstecken“, so Lein. Er spricht von „klei-
neren Sachen“, aber auch größerenwie der
Erneuerung der Zapfanlage im Biergarten,
die dringend nötig sei.

Für die Sommermonate gibt es einige
Ideen, die Torsten Lein gern umsetzen will.
„Ichmöchte gernmehr Aktivitäten für Kin-
der anbieten“, sagt er. Alpakas aus dem
Zschonergrund waren beispielsweise
schon zu Besuch, die im Sommer dann ge-
streichelt werden könnten. Außerdem sei
er in Gesprächen mit einem Ponyzüchter.
Wenn es in den kalten Wintermonaten
wieder ruhiger um die Mühle wird, will
Torsten Lein sich dem hauseigenen Mu-

seum widmen. Oberhalb der Mühlenstube
gibt es noch ein riesiges Mahlwerk im Ori-
ginal, das bis 1920 in Betrieb war. Doch
jetzt muss sich der neue Pächter erst ein-
mal um die kleinen Wehwechen des Hau-
ses kümmern. An der Fassade gibt es bei-
spielsweise Frostschäden, der Putz bröckelt
ab.

Sein beruflicher Neustart in der Gohli-
ser Mühle war jedoch auch mit Ängsten
verbunden. Am 24. Dezember, als andere
vorm Weihnachtsbaum saßen, räumte
Torsten Lein den Imbiss aus. Ab einem Pe-
gel von sechs Meter müssen alle Geräte aus
dem Häuschen an der Mühle entfernt wer-
den. „Man wusste nicht, was in den kom-
menden Tagen mit dem Elbpegel pa-

ssiert“,erinnert er sich. Die Gohliser Wind-
mühle thronte nur einen Tag später schon
wie auf einer eigenen Insel, die Zufahrts-
wege waren überschwemmt, die Felder gli-
chen einemSee.

Im Januar stieg das Wasser erneut, wie-
der stand rund um die Gohliser Windmüh-
le das Wasser. „Mit der Hochwasserangst
muss ich wohl jetzt leben“, sagt der 50-Jäh-
rige. Noch nie habe er sich so intensiv mit
dem Elbpegel beschäftigt wie in diesen Ta-
gen. Ihm geht es wie vielen anderen Loka-
len an der Elbe: Die Lage ist super und lockt
viele Gäste an, sie birgt aber auch Gefah-
ren. Ein Hindernis? Nicht wirklich. Torsten
Lein arbeitet nach dem Credo: „Die Hoff-
nung sollte immer überwiegen.“

Das ist der neue Pächter der GohliserWindmühle
Die Windmühle am Elberadweg
hat einen neuen Pächter. Torsten
Lein hat mit dem beliebten
Ausflugslokal einiges vor. Es ist
ein Neuanfang zwischen
Hochwasserangst und Hoffnung.

Von Juliane Just

Ein Idyll mit Chan-
cen, aber auch Tü-
cken: Torsten Lein
ist der neue Chef
in der Gohliser
Windmühle. Das
beliebte Ausflugs-
lokal könnte im
Sommer um einige
Angebote reicher
werden.

Fotos: Matthias Rietschel
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MENSCHEN IN DER STADT

Kreuzworträtsel

Strom-
schnelle

ausge-
hen von,
erwarten

Forst

Mittel zur
Entkei-
mung von
Wasser

Ausruf
des
Staunens

Grund-
farbe
d. Farb-
sehens
mit der
Nase
wahr-
nehmen

Futteral,
Brillen-
behälter

flüssiger
Koch-
rück-
stand

latei-
nisch:
ich

feine
Haut-
öffnung

d. Wind
hervor-
gerufener
Seegang

nicht
sauer
oder
bitter

Ritter-
gut bei
Riga

Aufsatz,
Artikel

Papst-
name

Fremd-
wortteil:
falsch

griechi-
scher
Buch-
stabe

Stabs-
offizier

eine
Motor-
art
(Kw.)

chem.
Element,
Metall

griech.
Vorsilbe:
gut,
wohl

anti,
wider

Titelfigur
bei
Brecht

gewiefter
Mensch
(franz.)

Vorn. der
Schau-
spielerin
Dyrholm

Erfinder

abwärts

Tal im
Dach-
stein-
gebiet

Wirt-
schafts-
unter-
nehmen

altrömi-
sche
Rache-
göttin

burgun-
dische
Haupt-
stadt

geordnete
Aufstel-
lung von
Menschen

franzö-
sisch:
kalt

italien.
Geheim-
gesell-
schaft

genet.
„Finger-
abdruck“
(Abk.)

kurze
Zeit-
spanne

Vorname
v. Sagen-
held
Hood

mit von
der
Partie

wurm-
stichig

ent-
schlos-
sen,
forsch

Wärme-
spender

Schiffs-
planke

besitz-
anzei-
gendes
Fürwort

eine
Chemie-
faser

Schlitten

EDV: in
Stufen
erfol-
gend

großes
Tuch

Brat-
rost

Verän-
derung
e. Kons-
truktion

eng-
lische
Biersorte

altes
skand.
Längen-
maß

unbe-
kannt

ehem.
„Gold-
küste“
Afrikas

franz.
Schausp.
(Pierre)
† 2015

dt. Po-
litikerin
(Heide)
† 2023

Angst-
traum

kreisfreie
Groß-
stadt in
Sachsen
Hitze-
schub
der
Sonne

Bauch-
mitte

Figur in
„Feuer-
werk“

deutscher
Schau-
spieler
(Mario)

altjapa-
nisches
Brett-
spiel

kleiner
Berg-
werks-
wagen

unrund
laufen

poln.
Stumm-
filmstar
(Pola) †

Heilige
Schrift
des
Islams

altrömi-
scher
Beamter

Luft-
post
(engl.)

verfal-
lenes
Gebäude

Vorname
e. der
Wepper-
Brüder †

Vieh-
futter

österr.
Ort am
Inn

dt. Schau-
spieler
(Hellmut)
† 2011

große
Echse

Segel-
leine

früh-
sibiri-
sches
Volk

frühere
Währung
in Lett-
land

altes
russi-
sches
Gewicht

in
einigen
Fällen

Besitz-
tümer

Signal-
gerät
der
Polizei

Gelände,
Fläche

Spitzen-
schlager
(engl.)

Kapital-
erträge

Moto-
cross-
Rennen

Infor-
matio-
nen

Nach-
folger
Moham-
meds

Initialen
des
Dichters
Zola †

Kfz.-Z.:
Lindau

afrika-
nisches
Steppen-
pferd

Kristall-
flächen

Liebes-
gott der
alten
Römer

schweiz.
Schlager-
sängerin
(Beatrice)

Schiff
Noahs

Vorname
der
Leander
† 1981

Hoch-
schul-
aus-
bildung

Spiel-
pause
(Basket-
ball)

englisch,
franzö-
sisch:
Alter

Arzt-
besuch
am Bett

US-
Film-
komiker
(Woody)

Dasein,
Daseins-
ablauf

Tennis-
Turnier
(Grand
...)

winzige
Menge

süd-
deutsch:
Berg-
hang

Mittel-
loser

Vorder-
seite
einer
Münze

Zahl-
wort

Ort am
Chiem-
see

Frauen-
name

Flächen-
maß

Wüste
in Nord-
afrika

Dateien-
dung für
Stapelver-
arbeitung

Strom
führender
Leiter in
Kabeln

eine
Groß-
macht
(Abk.)

dt. Hoch-
geschwin-
digkeits-
zug (Abk.)

kurzer
Schmer-
zenslaut

Männer-
kurz-
name

männ-
licher
franz.
Artikel

traurig,
bedrückt

asiat.
Staaten-
verbund
(Abk.)

Vorname
des
Autors
Verne †

Foto-
apparat

W-857

A
R
E
M
A
K

T
B
E
U
R
T
E
B

S
E
L
U
J

N
A
E
S
A

H
T

U
M

I
N
N
E
B

I

E
C
I

R
E
D
A

B

A
R
A
H
A
S

R
A

U

N
E
I
R
P

C

I

O

E
T
I
E
L

B

S
R
E
V
A

M
A
L
S

T

N
E
L
L
A

T
I
E
Z
S
U
A

L

H
A
R
A
Z

I

E
G
A

I
L
G
E

N

N
E
M
O
D

R

N
E
S
N
I
Z

H

N

F
I
L
A
K

R

L
A
I
R
T

I
Z

L
A
E
R
A

R

E
T
R
E
W

E

D
U
P

T
A
L

O

T
O
H
C
S

B

L
I
A
M
R
I
A

U
T

L
D
N
U
K

I

R
A
M
L
E

E

E

L
I
D
E
A

O

I
R
G
E
N

I

E
R
O
L

O
G

D

A
T
R
E
B

S

E
R
A
L
F

S
I
N
O
M
I
S

B

A
N
A
H
G

I

B
L
A

E
D
O
R

F

U
A
B
M
U

I

N
E
K
A
L

R

J

N
A
L
O
D

R

R
E
G
E
W

R
A

G
I
D
A
M

L

N
I
B
O
R

G

N
E
F
O

S
N
D

T

D
I
O
R
F

J

R
E
B
E
H
R
U

S
U

E
I
R
U
F

E

U
A
S
O
G

B

E

E
N
I
R
T

S

I
T
T
A
M

L

D
U
E
S
P

U
E

O

O
B
R
U
T

L

A
H
P
L
A

S

S
U
I
P

G
A
R
T
I
E
B

H
C
S
A
L
L
A

D

E

E
W

O

W
G

W

Auflösung des Rätsels

Sudoku
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Die Spielregeln in Kürze: Füllen Sie die lee-
ren Felder so aus, dass in jeder Zeile, in jeder
Spalte und in jedem 3x-3-Kästchenquadrat alle
Ziffern von 1 bis 9 enthalten sind. Das Sudoku
oben ist einfach, das untere etwas schwerer.
Viel Spaß beim Knobeln!
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Auflösungen der heutigen Sudokus
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